
 Podium und Jahresbestzeit 
am Nürburgring 
 

Das 32. DMV 250-Meilen Rennen war der 8. Lauf der VLN-

Langstreckenmeisterschaft und brachte für das Team um Jürgen und Uwe 

Alzen endlich den lang ersehnten Podiumsplatz. 

Bereits im Qualifying zeichnete sich ab, dass dieses Wochenende eine Wende 

für das pechverfolgte Alzen-Team bringen würde. Mit einer Rundenzeit von 

8:09,779 Minuten sicherte sich Uwe Alzen nicht nur die Pole, sondern markierte 

damit auch die neue Jahresbestzeit. 

Das Wetter am Nürburgring spielte zuerst nicht mit und so verschob sich der 

Rennstart aufgrund starken Nebels auf 15 Uhr. Uwe Alzen startete von der 

Poleposition und führte das Feld für die ersten 8 Runden ungefährdet an. Nach 

gut einer Stunde übergab er das Lenkrad an seinen Bruder Jürgen und hatte 

bis dahin einen Vorsprung von über 30 Sekunden herausgefahren.  

Jürgen Alzen führte das Feld weiter an, doch die führenden Fahrzeuge rückten 

immer dichter zusammen. Nach weiteren 7 Runden übernahm Uwe Alzen 

wieder das Steuer und kurz darauf hielt das Team um die Alzen-Brüder den 

Atem an: Uwe Alzen funkte aufgrund eines Reifenschadens am linken 

Hinterrad die Box an und bog kurz darauf in die Boxengasse ein. Durch eine 

Berührung mit einem anderen Fahrzeug war das Ventil beschädigt worden und 

der Reifen verlor Luft. Dieser unplanmäßige Stopp kostete wertvolle Minuten 

und Uwe Alzen nahm als Vierter die Verfolgung auf.   

 

 

 



 
 

Nach und nach eroberte er sich die verlorenen Plätze zurück und fuhr nach 

einer Gesamtrennzeit von 3 Stunden und 5 Minuten als Zweiter über die 

Ziellinie. 
 
Zitat Uwe Alzen: 
 

„Der Erfolg in diesem Rennen war extrem wichtig für uns, immerhin 

konnten wir in der laufenden Saison noch keine Zieleinkunft verzeichnen. 

Umso mehr freue ich mich da natürlich, dass wir Zweiter geworden sind 

und auch noch die Jahresbestzeit gefahren haben. Der zusätzliche 

Boxenstopp aufgrund der Berührung war natürlich ärgerlich, weil es uns 

vielleicht den ersten Platz gekostet hat, aber wir haben ja noch zwei 

Rennen, in denen wir das Ergebnis vom Wochenende toppen können.“  
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